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2. Spieltag, Sonntag, 24.08.2014 - Anstoss: 15.00 Uhr

 

TuS Hiltrup
Tor:  Romain Böcker,  Lukas Toboll
Abwehr: Frederic Böhmer, Marvin Deckert, Dennis Hoeveler,
Marcel Lopez-Wismer, Christoph Lübke, Artur Scherer, 
Rainer Welke, Daniel Ziegner,  
Mittelfeld: Tim Bothen, Diogo Castro, Michael Fromme,
 Kai Kleine-Wilke, Jan Kniesel, Aljoscha Kottenstedde,
Sinan Krieger, Masen Mahmoud, Robin Paton, 
Eric Rottstegge, Björn Schunke
Sturm: Gunvald Herdin, Guglielmo Maddente,
Robin Wellermann
Trainer: Martin Kastner
Co-Trainer: Michael Volmer
TW-Trainer: Andreas Daweke
Sportl. Leiter: Rolf Neuhaus
Teammanager: Edgar Moeller
Med. Abteilung:  Dr. Carsten Adam, Florian Plock
Physiotherapeuten: Uta Anfang, Nadine Vaas
Stadionsprecher: Jochen Frerich

SC Paderborn 07/2 (U23)
Torwart: Robert Totzeck  
Abwehr: Ahmet Aydincan, Hendrik Brauer, 
Yannick Genesi,   Florian Knafla, Eric Kroll,  
Hendrik Müller, Marvin Wolff  
Mittelfeld: Bastian Gaube, Jan Ilskens,  
Sefkan Kaynak, Hasan Pepic, Sergio Pinto,  
Aykut Soyak  
Sturm: Filipe Domingues, Marcel Rump,  
Marcel Salokat, Admir Saric, Denis Saric  
Trainer: Markus Krösche 
Co-Trainer: Christoph Müller 
Athletiktrainer/Physiotherapeut: Robert Wezorke 
Betreuer: Christoph Hachmeier 

Marcel Benkhoff
Uwe Doods

Simon Knappe

Unsere heutigen Gäste werden sicher bissig sein, ihr erstes Meisterschaftsspiel haben sie zuhause gegen den 
Oberliga-Absteiger Dornberg mit 0:1 verloren. Aber die Bilanz der bisherigen Begegnungen sieht für den TuS Hiltrup 
positiv aus: Die letzten sechs Spiele brachten 3 Siege, 2 Remis und nur eine Niederlage, Tore: 8:4. 
Vorsichtig Jungs! Ausgerechnet in unserer Glasurit-Arena gabs die 0:2 Klatsche!!!

Hallo Fußballfreunde, 
zum ersten Heimspiel der Saison 14/15 erwartet meine Mannschaft eines der spielstärksten 
Teams der Westfalenliga, die U23 des SC Paderborn.
 

Der letztjährige Rangdritte wird von vielen Experten als Titelaspirant angesehen, da zusätzlich zu den gut 
ausgebildeten jungen Spielern aus dem NLZ noch punktuell Profis aus dem Erstligakader hinzukommen. 
Den Auftakt verpatzten die Ostwestfalen jedoch und verloren 0:1 gegen TuS Dornberg. 
Unser TuS Hiltrup konnte das Auftaktspiel bei Viktoria Heiden mit 2:0 gewinnen und somit drei Punkte 
einfahren. Alle fünf Neuzugänge standen von Beginn an auf dem Feld, was verdeutlicht, dass die 
Leistungsdichte in meinem Kader deutlich erhöht wurde. Dennoch konnte mein Team nicht an einige starke 
Auftritte aus der Vorbereitung anknüpfen und fuhr in einem eher mäßigen Spiel einen sogenannten 
"Arbeitssieg" ein. 
Heute werden wir uns steigern müssen, um den Domstädtern Paroli zu bieten. Vor allem die Präzision im 
Passspiel muss besser werden, denn genau daran haperte es in Heiden. Viele große Möglichkeiten wurden 
dort im Angriffsdrittel leichtfertig vertändelt. Da beide Teams heute voll auf Sieg spielen werden, erwarte ich 
ein temporeiches und spannendes Spiel, in dem wir am Ende hoffentlich drei Punkte am Osttor behalten. 
Dafür setzen wir wieder auf die Unterstützung der TuS- Fangemeinde. 

Eue  M a t i  K a s rr r n t ne  
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Vor vielen Jahren trainierte er mit Stürmern und Torwart Er jedoch lächelt ihnen entgegen,
unserer Bezirksklassen-Ersten deren Verhalten bei Eck- Nahm jenen Jungen tröstend in den Arm, 
stößen. Er selbst schlug diese, sehr präzise und unter je- schlug dem anderen freundschaftlich auf 
weiliger Ankündigung der beabsichtigten Flugbahn und der die Schulter, knuffte dem Dritten 
gewünschten Flugrichtung, serienweise vor das Tor. kameradschaftlich in die Seite. 
Zwischendurch erklärte er seinen Spielern, wo sie sich hin-

Dann erinnerte er sie an ihre Leistungen vom Samstag zuvor, stellen und wie sie sich bewegen sollten, um erfolgreich zu 
wo sie ein Spiel deutlich siegreich gestaltet, oder daran, dass sein, um den Ball ins Tor zu befördern oder um gerade dieses 
sie im Training so gut gespielt hatten. Und dann gab er ihnen zu verhindern. Er lobte sie, wenn ihnen das gelang, er spornte 
ein Paar Tipps bezüglich ihres Stellungsspiels und ihres sie an, wenn sie sich noch falsch verhielten.
Zweikampfverhaltens. Und all´ das wirkte: Aus der traurigen 

Ein anderes  Mal war er aus persönlichen Gründen nicht mit Combo wurde ein selbstbewusstes Team. Es drehte das 
der Mannschaft zu einem Auswärtsspiel angereist, er er- Spiel zwar nicht mehr, es spielte aber deutlich besser als 
schien erst eine halbe Stunde vor dem Anstoß. Und da zeigte zuvor.
er sich erstaunt und später sehr erbost darüber  übrigens das 

Jüngst, während der letzten Delegiertenversammlung unse-einzige Mal, dass ich ihn so erlebte, dass sich seine Mann-
res TuS, erschien er und war gleich wieder der Sport-schaft nicht ordentlich warm gemacht hatte, wie er ihr aus-
kamerad, der er immer gewesen war. Er begrüßte diesen und drücklich aufgetragen hatte. Entschuldigungen des Mann-
jenen, fragte sie nach Gesundheit und Wohlergehen, schaftskapitäns, schließlich sei die Saison am zweitletzten 
erinnerte sie an alte Begebenheiten, lobte vergangene Spieltag gelaufen, die Meisterschaft sei verpasst, ließ er nicht 
Leistungen und nahm zur Kenntnis, dass unser TuS-Fußball gelten. Auf jedes Spiel habe ein Fußballer sich ordentlich und 
noch immer einen guten Ruf genießt. gewissenhaft vorzubereiten, das sei er den Zuschauern 

schuldig und den Mitspielern und schließlich auch sich selbst. Ja, ich glaube, so war unser Rudi Schulz: ein kompetenter 
Fußballlehrer, ein pflichtbewusster Arbeiter, ein anregender Viele Jahre später - er hatte sich inzwischen für die fußballe-
Motivator, ein liebenswerter Sportkamerad.rische Grundschulung von Kindern entschieden -  empfing er 

zur Halbzeitpause seine Minikicker, die recht enttäuscht und Ich erinnere mich gern an ihn - und ich weiß, dass ich damit mutlos vom Spielfeld geschlichen kamen. Nichts war ihnen nicht der Einzige bin.gelungen, den Gegenspielern aber fast alles, und so stand 
auch das Torverhältnis des Spiels klar zu Ungunsten unserer 
TuS-Jungen. Verdrießlich schauten sie, frustriert. 

Zum Tode unseres Ehrenmitglieds Rudi Schulz

Trauer in Hiltrup um Rudi Schulz

Am 6. August 2014 verstarb das TuS Ehrenmitglied 
und langjähriger Trainer des TuS Hiltrup, Rudi Schulz. 

Wer ihn kannte, weiß, wie groß der Verlust ist.
Rudi, du warst der Beste! Du bleibst immer in unseren Herzen lebendig.

Andreas Becker im Namen aller TuS'ler

- Vorsitzender -
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präsentiert die aktuelle Tabelle
Pl Verein Sp S - U - N Tore Diff. Pkt.
1. SCP Münster 2 1 1 - 0 - 0 3:1 2 3
2. SpVgg Vreden 1 1 - 0 - 0 3:1 2 3
3. TuS Hiltrup 1 1 - 0 - 0 2:0 2 3
4. VfL Theesen 1 1 - 0 - 0 2:1 1 3
5. Delbrücker SC 1 1 - 0 - 0 1:0 1 3
5. TuS Dornberg 1 1 - 0 - 0 1:0 1 3
7. GW Nottuln 1 0 - 1 - 0 1:1 0 1
7. Fichte Bielefeld 1 0 - 1 - 1 1:1 0 1
9. 1. FC Gievenbeck 1 0 - 1 - 0 0:0 0 1
9. Victoria Clarholz 1 0 - 1 - 0 0:0 0 1
11. RW Maaslingen 1 0 - 0 - 1 1:2 -1 0
12. Eintr. Coesfeld 1 0 - 0 - 1 0:1 -1 0
12. SC Paderborn 07/2 1 0 - 0 - 1 0:1 -1 0
14. SC Herford 1 0 - 0 - 1 1:3 -2 0
14. SV Schermbeck 1 0 - 0 - 1 1:3 -2 0
16. Viktoria Heiden 1 0 - 0 - 1 0:2 -2 0

Die Ergebnisse des 1. Spieltages:
Viktoria Heiden - TuS Hiltrup                       0:2
Victoria Clarholz - 1. FC Gievenbeck             0:0
RW Maaslingen - VfL Theesen                      1:2
SC Herford - SCP Münster 2                          1:3
SV Schermbeck - SpVgg Vreden                   1:3
Fichte Bielefeld - GW Nottuln                          1:1
SCPaderborn 07/2 -TuS Dorberg                   0:1
Eintr. Coesfeld - Delbrücker SC                      0:1

… so rollt der Ball am 2. Spieltag: 
TuS Hiltrup - SC Paderborn 07/2
TuS Dornberg - Fichte Bielefeld
GW Nottuln - SC Herford
SCP Münster 2 - RW Maaslingen
VfL Theesen - Victoria Clarholz
1. FC Gievenbeck - Eintr. Coesfeld
Delbrücker SC - SV Schermbeck
SpVgg Vreden - Viktoria Heiden

Erst spät konnte der TuS Hiltrup durch- Verhaltener Startatmen: Als Michael Fromme in der dritten  in den zweiten DurchgangMinute der Nachspielzeit den Ball zum 2:0 
Nach der Pause erlebte das Spiel der Hil-(1:0)-Endstand aus Sicht des Gastteams 
truper einen kleinen Bruch: Auch wenn wei-über die Linie schob, war der Sieg in trocke-
terhin ein großes Plus an Ballbesitz ver-nen Tüchern. Zuvor verlangte der Aufstei-
zeichnet wurde, fehlte oftmals der letzte ger Viktoria Heiden den Mannen von Trai-
Funke Genauigkeiten in den Aktionen. "Mal ner Martin Kastner alles ab, ohne jedoch war der letzte Pass nicht sauber, mal wurde spielerische Glanzlichter zu setzen. Letzten zu lange mit dem Abspiel gewartet", erklärte Endes stehen somit drei verdiente Punkte 
Kastner, woran noch zu arbeiten ist. So und Platz 3 nach dem ersten Spieltag für die 
blieb das Spiel bis in die letzten Sekunden Blauen zu Buche.
offen - erst als Fromme den finalen Konter Vor der Pause agierte Hiltrup zumeist do- erfolgreich abschloss, durfte durchgeatmet minant und ließen dem Heimteam nur we- werden.nig Platz zur Entfaltung. "Als Aufsteiger "Bis zum nächsten Spiel müssen wir uns möchte man sich natürlich im ersten Heim- noch deutlich steigern", warnt Kastner vor spiel gut präsentieren", wusste Kastner be-
der schweren Aufgabe gegen die Reserve reits vor dem Spiel, was seine Mannschaft 
des Bundesligisten vom SC Paderborn. Ein erwarten würde. "Natürlich standen sie uns 
guter Auftakt sei immer ein wichtiger Grund-auf den Füßen und legten einen leiden-
stein für die kommende Saison, doch schaftlichen Auftritt hin". Umso beruhigen- "spielerisch erwartet uns am nächsten der war für jeden Anhänger des TuS die Wochenende ein ganz anderes Kaliber."Führung nach 24 Minuten durch Robin 

Wellermann. TuS: Toboll - Hoeveler, Lopez Wismer, 
Ziegner, Lübke - Rottstegge (46. Paton), 
Kleine-Wilke - Kniesel, Maddente, 
Kottenstede (46. Fromme) - Wellermann 
(74. Schunke)
Tore: 0:1 Wellermann (24.), 0:2 Fromme 
(90.+3)
(Quelle: Heimspiele online, Jan Ahlers)

Robin Wellermann verwertete einen Freistoß 
Maddentes aus acht Meter unbedrängt mit 
dem Kopf (24.).                 (Foto: MünsterView)

60 Paderborn-Ultras auf der Tribüne
Rückspiel 2013/14 am 23. März:Das Spiel plätscherte dahin wie der Singsang der 
knapp 60 Paderborner Ultras auf der Tribüne. Als die Gästefans zum Start die zweite 
Halbzeit bengalische Feuer zündeten, entflammte auch die Partie zunehmend. 

Auftaktsieg in Heiden
Viktoria Heiden - TuS Hiltrup     0:2 (0:1)

Hiltrups Kampf unter Gästegesang
 bringt ein Remis

 (

Halbzeitstand 0:0! Paderborner Ultras wurden hitzig!                         (Foto: Jürgen Peperhowe)

...und am nächsten Sonntag, 31. August, geht 
die Fahrt zu den Fichten nach Bielefeld.
In der letzten Saison haben wir toll gepunktet: Zuhause 
gabs einen 5:1, in Bielefeld im “Stadion Rußheide” ein 5:2 
Erfolg. Wie gehts diesmal aus?
Wer uns spielen sehen möchten und unterstützen 
will, hier für Navi-Piloten die genaue Adresse:

          VfB Fichte Bielefeld, 
          Mühlenstraße 121, 
          33607 Bielefeld
      

          1 Std. 13 Min., 89,6 km

i te ch t ! ! !
B t ni so
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Neue Trikots für den TuS - BASF Coatings AG unterstützt
viele unserer Mitarbeiter und ihre Familien aktiv. Darüber Rechtzeitig zum Auftakt der neuen Saison erhielt die 
hinaus ist die Jugendarbeit des Vereins hervorragend”, so die Westfalenligamannschaft des TuS Hiltrup neue Trikots. 
Werksleiterin der BASF, Renate Bork-Brücken.Finanziert werden diese durch den langjährigen Sponsor in 

der Nachbarschaft des Turn- und Sportvereins, die BASF. Und weiter heißt es: “Wir schätzen sehr, wenn Kindern und 
Jugendlichen Freude an Sport und Bewegung vermittelt und “Hohe Leistungen unserer Mitarbeiter können wir nur dann 
ihr Teamgeist gefördert wird. Daher unterstützen wir den TuS erwarten, wenn das Verhältnis zwischen Beruf, Familie und 
Hiltrup seit vielen Jahren.”                                        Freizeit in ihrem Leben ausgeglichen ist. Im TuS Hiltrup sind (Quelle: MZ)

Tolle Trikots hat sich das Westfalenliga-Team ausgesucht. “Argentinische Farben” sollten aber kein Omen für die neue Saison sein. Mit der 
Mannschaft freuten sich über die großzügige (traditionelle) Geste der BASF Coatings AG, vertreten von Werksleiterin Renate Bork-Brücken 
(2te u. re.), TuS Präsident Georg Berding (1ster Mitte li.), der sportl. Leiter Rolf Neuhaus (2ter Mitte li.) und Fußballchef “Epi” Bördmann (1ster 
u. Re.) Natürlich waren auch Chefcoach Martin Kastner (1. oben li.) sowie Manager Edgar Moeller (Mitte re.) sehr dankbar über diese 
großzügige Geste der BASF Coatings AG!                                                                                                                               (Foto: Thomas  Menke)

Runde eins bedeutete für den TuS Hiltrup bereits die Endstation im Entscheidung in der NachspielzeitWestfalenpokal. Trotz einer ansprechenden Leistung unterlagen die „Der Gegner war nicht schlecht, aber nach der Pause haben wir das Spiel klar Münsteraner beim FC Brünninghausen mit 0:2 (0:1). beherrscht und standen zudem noch hinten sicher“, so Kastner. Das 0:2 durch „Es hört sich vielleicht doof an, aber außer der Gegentore haben wir nichts Kevin Kinach fiel bei einem Konter in der Nachspielzeit. „So ist das manchmal, zugelassen“, sagte Trainer Martin Kastner, der eine Elf ins Rennen schickte, die diesmal verhauen wir super Chancen, am Mittwoch ging noch alles rein.“ Zu Hause zuletzt viel und gut trainiert hatte. hatte der TuS da Landesligist SpVg Beckum mit 8:0 abgefertigt durch Tore von 
Maddente (3), Kleine-Wilke, Aljoscha Kottenstede, Sinan Krieger, Diogo Castro Ehe Alexander Enke die Dortmunder per Kopf in Führung brachte (33.), besaß Kai und Jan Kniesel.Kleine-Wilke (21.) eine gute Chance, ein Abseitstor von Guglielmo Maddente (28.) 

zählte nicht. Während die erste Hälfte noch ausgeglichen war, riss Hiltrup im  TuS: Böcker - Hoeveler, Lopez Wismer, Ziegner, Lübke - Rottstegge (74. zweiten Abschnitt das Ruder an sich. Robin Wellermann (46./75.) und Michael Fromme), Kleine-Wilke (85. Castro) - Kottenstede, Maddente, Kniesel, Fromme (81.) vergaben die besten Gelegenheiten. Auch die Umstellung auf ein 4- Wellermann1-4-1 half am Ende nicht mehr.

Eiskalte Dortmunder werfen Hiltrup raus - Aus im Westfalenpokal

Mit einem Schützenfest schloss der TuS Hiltrup die erste Runde des Erst nach dem Wechsel brachen alle Dämme bei den Gastgebern. Binnen fünf 
Kreispokals ab. Die Kickers 12 Münster, die in dieser Saison erstmals in der Minuten schraubten Castro (47.), Björn Schunke (50.) und Kai Kleine-Wilke (52.) 

die Hiltruper Führung auf 6:0 hoch. Kottenstedde (56.), Michael Fromme (63.), Kreisliga D starten, waren beim 14:0 (3:0) nur ein Spielball für den 
erneut Castro (68.) und Schunke (76.) sowie Michael Fromme (78./82.), Robin Westfalenligisten.
Wellermann (88.) und Masen Mahmoud (89.) besorgten schließlich den Rest. Bis zur 38. Minute hielt das Bollwerk des krassen Außenseiters. Dann unterlief 
                                                                                                           (Quelle: MZ)Maximilian Fritzsch ein Eigentor. Noch vor der Pause erhöhten Diogo Castro (42.) 

und Aljoscha Kottenstede (44.).

Hiltrup trifft 14 Mal gegen den Neuling
Kreispokal: D-Ligist hält bis zur Pause mit



Westfalenliga-Team 2014/2015
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Lukas Toboll (23)Romain Böcker (1)

b
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Marcel 
Lopez Wismer (27)

Dennis Hoeveler (18)Frederic Böhmer (4) Marvin Deckert (13)

Diogo Castro (7) Michael Fromme (10) Kai Kleine-Wilke (6) Jan Kniesel (11) Aljoscha 
Kottenstede (17)

Sinan Krieger (31) Masen Mahmoud (22)

Robin Paton (8) Eric Rottstege (16) Björn Schunke (21)

St
ur

m

Gunvald Herding (30) Guglielmo 
Maddente (19)

Robin Wellermann 
(24)

Med. Abteilung:
Florian Plock 

Med. Abteilung: 
Dr. Carsten Adam 

Physiotherapie: 
Uta Anfang

Physiotherapie:
 Nadine Vaas

Stadionsprecher: 
Jochen Frerich

Trainer:
Martin Kastner

Co-Trainer: 
Michael Volmer

TW-Trainer:
 Andres Daweke

Teammanager: 
Edgar Moeller

Sportlicher Leiter: 
Rolf Neuhaus

Sie fördern, fordern      sie tragen die Verantwortung

Rainer Welke (26) Alessio Wilms Daniel Ziegner (5)Artur Scherer (25)Christopher Lübke M
it
te

lfe
ld

Tim Bothen (15)
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Eric Rottstegge
Geb. am/wo:  09.03.1995
In Attendorn
Beruf: Student
Familienstand/Kinder: ledig
Hobbys: Fußball, Freunde,
Kino, Playstation, Fitnees,
Party
Lieblingsspeise/Getränk: 
Steak / Apfelschorle
Position im Kader: 
deff. Mittelfeld
Alte Vereine: Union Lüding-
hausen, VfL Senden, Preußen 
Münster
Lieblingsverein: BVB
Größter sportl. Erfolg:
3 Jahre Junioren-Bundesliga, 
Reise mit der 
Westfalenauswahl nach
Namibia
Meine größte Peinlichkeit 
(sportl.): ---
Sportliches Ziel: 
Weiterentwicklung; solange
wie möglich oben mitspielen
Beim TuS Hiltrup seit: 2014

Kai Kleine-Wilke
Geb. am/wo: 29.04.1993
In Münster
Beruf: Ausbildung zum Groß- 
und Außenhandelskaufmann
Familienstand/Kinder: ledig
Hobbys: Fußball, Freunde 
treffen, beachen
Lieblingsspeise/Getränk: 
Caiphirinia, Cola
Position im Kader: 6er
Alte Vereine: TuS Hiltrup, 
Preußen Münster
Lieblingsverein: ----
Größter sportl. Erfolg: div. 
Aufstiege, Vize-Herbstmeister, 
A-Jugend Bundesliga
Meine größte Peinlichkeit 
(sportl.): ----
Sportliches Ziel: 1.-3. Platz 
Saison 2014/2015
Beim TuS Hiltrup seit: 
Sommer 2014

Robin Wellermann
Geb. am/wo: 24.12.1991 in 
Münster
Beruf: Azubi Bankkaufmann
Familienstand/Kinder: ledig
Hobbys: Fußball, mit 
Freunden etwas 
unternehmen, Kino ect.
Lieblingsspeise/Getränk: 
Osmamias, Döner, Pizza m. 
Sauce Hollandais
Position im Kader: Stürmer
Alte Vereine: SC MS 08, 1. 
FC Gievenbeck, GW Gelmer
Lieblingsverein: FC Bayern 
München
Größter sportl. Erfolg: 
Stadtmeister, 
Kreispokalsieger, Jugend-
Torschützenkönig bei den 
Stadtmeisterschaften
Meine größte Peinlichkeit 
(sportl.): 1m vorm Tor den Ball 
drüber geschossen (88min 
beim Spielstand von 0:0)
Sportliches Ziel: Mich im 
Kader des TuS zu etablieren 
und so viel wie es geht zu 
spielen und Tore erzielen
Beim TuS Hiltrup seit: 
01.07.2014

Guglielmo Maddente
Geb. am/wo: 11.04.1992 in 
Caviati (Italien)
Beruf: Kaufmann im 
Großhandel (1. 
Ausbildungsjahr)
Familienstand/Kinder: ledig
Hobbys: Fußball, Freunde 
treffen 
Lieblingsspeise/Getränk: 
Pasta, Pizza / Malzbier, Cola
Position im Kader: 
Spielmacher
Alte Vereine: Gievenbeck, 
Preußen Münster, 
Sportfreunde Lotte,
SV Wilhelmshaven
Lieblingsverein: Juventus 
Turin
Größter sportl. Erfolg: 
Regionalliga, DFB-Pokal, A-
Jugend Aufstieg in die 
Bundesliga
Meine größte Peinlichkeit 
(sportl.): ----
Sportliches Ziel: Aufstieg!!!
Beim TuS Hiltrup seit: 
Sommer 2014

Jan Kniesel
Geb. am/wo: 11.01.1993 in 
Münster
Beruf: Kommisaranwärter bei 
der Polizei
Familienstand/Kinder: ledig
Hobbys: Fußball, Freunde 
treffen, andere Sportarten
Lieblingsspeise/Getränk: 
Pasta und Pizza / mehrere; 
kein spezifisches
Position im Kader: offensiv 
flexibel einsetzbar
Alte Vereine: Hamburger SV, 
Preußen Münster (beides 
Jgd.), Gievenbeck Senioren
Lieblingsverein: HSV
Größter sportl. Erfolg: ----
Meine größte Peinlichkeit 
(sportl.): Tunnel bekommen
Sportliches Ziel: um den 
Aufstieg mitzuspielen
Beim TuS Hiltrup seit: 
01.07.2014

Alessio Wilms
Geb. am/wo: 06.06.1992 in 
Rom / Italien
Beruf: Model
Familienstand/Kinder: ledig
Hobbys: Kino, Kochen, 
Fußball
Lieblingsspeise/Getränk: 
Pizza / Wasser
Position im Kader: Verteidiger 
/ wo der Trainer will
Alte Vereine: Preußen 
Münster, Lazio Rom, 
Mezzocorona, Rheine,
RW Ahlen
Lieblingsverein: Liverpool
Größter sportl. Erfolg: nichts
Meine größte Peinlichkeit 
(sportl.): nichts
Sportliches Ziel: nichts
Beim TuS Hiltrup seit: 08/14

Nein, der TuS Hiltrup muss sich keine Sorgen machen, dass sein Mittelfeld-Regisseur Michael 
Fromme fortan eine Gesangskarriere dem Fußball vorziehen wird. Seine WM-Begeisterung hat der 
29-Jährige aber nach dem Auftaktsieg der Nationalelf mit einem Musikvideo, das in Münster gedreht 
wurde, festgehalten - in Bewegtbildern und mit Gesang
An Fronleichnam ging das Video bei Youtube online. Hinter dem angegebenen Urheber "Karl-Heinz Schneider" steckt Michael 
Fromme. Der 29-Jährige ist in der lokalen Fußballszene ein alter Bekannter. Seine Fertigkeiten am Ball hat der Werbetexter über 
viele Jahre hinlänglich unter anderem auch beim 1.FC Gievenbeck und SV Emsdetten 05 unter Beweis gestellt, nun betrat der 
Münsteraner Neuland.
Musikalisch unterlegt ist sein Song "Schwarz, Rot, Gold" mit einer Karaoke-Version des Helene Fischer-Liedes "Atemlos durch 
die Nacht". Der Hit, der insbesondere auch bei den münsterischen Fußball-Stadtmeisterschaften rauf und runter gespielt wurde, 
ist "als Evergreen für Fußballer prädestiniert für einen WM-Song", findet Michael Fromme.
Gesanglich ist seine Version aber "nicht so professionell", sagt Fromme mit einem Schmunzeln. Das Video zu seinem WM-Song 
entstand aus einer spontanen Stimmung heraus, den Text hatte er aber bereits seit zwei Monaten fertig geschrieben in der 
Schublade. Der überragende Auftakterfolg der Nationalelf war das Startsignal, bei der Umsetzung des Spaß-Projektes wurde 
Fromme von Freunden unterstützt, die auch als Chor zu hören sind.
Im Video zu sehen ist die Siegesfeier der münsterischen Fans am Ludgeriikreisel. Die Bilder "drücken gut aus, dass Münster in 
WM-Stimmung ist", beschreibt Michael Fromme. Seinem Gefühl nach hat der Siegeszug von Jogi Löws Spielern gerade erst 
begonnen. "Ich bin guter Dinge" zeigt sich er optimistisch für den weiteren Turnierverlauf.
Nicht unbedingt verwunderlich - schließlich singt Fromme ja auch "Schwarz, Rot, Gold holt den Cup"...
                                                                                                                                                               (Quelle: WN , M. Ludwig)

WM-Stimmung in Gesang & Bild: 
Fußballer wird zum Songschreiber



Die TuS-Pressekonferenz wird präsentiert von
AS Finanzdienstleistungen 

Dachdeckermeister Martin Kegelmann
Radio Schmalöer  -  Radsport Weste

Warum ist dieser Platz leer?
Hier könnten Sie ins Blicklicht rücken -

werden Sie unser Partner -
unterstützen und fördern Sie 

unsere Talente!

 

 



hier kicken die Stars von morgen !!!
Fußball im TuS ist Bewegung und Begegnung

...also auf  zum TuS in die Glasurit-Arena -
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TuS Hiltrup 2 - KL B2

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SV Drensteinfurt 2 1 1 - 0 - 0 5:1 3
2. Borussia Münster 2 1 1 - 0 - 0 4:1 3
3. FC Greffen 1 1 - 0 - 0 3:0 3
4. SV Mauritz 06/2 1 1 - 0 - 0 3:0 3
5. BSV Ostbevern 1 1 - 0 - 0 3:1 3
6. GW Westkirchen 1 1 - 0 - 0 2:1 3
7. BW Beelen 0 0 - 0 - 0 0:0 0
8. SC Everswinkel 0 0 - 0 - 0 0:0 0
9. RW Milte 0 0 - 0 - 0 0:0 0
10. Saxonia Münster 0 0 - 0 - 0 0:0 0
11. VfL Wolbeck 0 0 - 0 - 0 0:0 0
12. Warendorfer SU 2 0 0 - 0 - 0 0:0 0
13. TuS Hiltrup 2 1 0 - 0 - 1 1:2 0
14. GW Amelsbüren 1 0 - 0 - 1 1:3 0
15. SC Müssingen 1 0 - 0 - 1 1:4 0
16. SV Rinkerode 2 1 0 - 0 - 1 0:3 0
17. SV Ems Westbevern 1 0 - 0 - 1 0:3 0
18. SC Münster 08/2 1 0 - 0 - 1 0:3 0

 

Weil die Bremer Landesregierung die Deutsche Fußball-Liga als Veranstalter der Derartige Diktion nenne ich destruktiv, weil sie den Verantwortlichen jegliche 
Bundesliga an den Polizeikosten bei so genannten Risikospielen beteiligen will, Möglichkeit nimmt, einen Kompromiss zwischen konträren Ansichten zu erreichen. 
hat der Deutsche Fußball-Bund die EM-Qualifikationspartie gegen Gibraltar nach Und gerade das ist für ein gesundes Vereinleben unabdingbar.
Nürnberg verlegt. Nehmen wir uns also für das kommende Spieljahr vor, auf so ultimative 
Ich will hier nicht erörtern, ob die Vorgehensweise der Bremer Landesregierung Forderungen, wie ich oben einige beispielhaft nannte, nach Möglichkeit zu 
gesetzlich korrekt und daher berechtigt ist. Dazu fehlen mir die genauen Kennt- verzichten. Nehmen wir uns also vor, für Kompromisse offen zu sein und 
nisse einschlägiger Gesetze und Verordnungen, auch weiß ich kaum, wie man Kompromisse zu entwickeln. Nehmen wir uns also vor, Sportkameraden im besten 
diese juristisch korrekt auslegen und anwenden müsste. Sinne zu sein. 
Mich ärgert vielmehr das Vorgehen unseres DFB. Dessen unmittelbare Reaktion, Der DFB sucht möglicherweise auch noch einen Kompromiss. Denn das DFB-
den Beschluss der Bremer Landesregierung mit der Verlegung des Länderspiels Präsidium entscheide erst am Freitag über eine eventuelle Verlegung des EM-
zu beantworten, lässt den Verdacht in mir aufkommen, dass das handelnde DFB- Qualifikationsspiels gegen Gibraltar in einen neuen Austragungsort, meldete 
Gremium sich juristisch und sachlich mit der Angelegenheit überhaupt nicht Radio Bremen am 18. August auf seiner Internetseite. Einen Medienbericht, dass 
beschäftigt hat, denn das hätte eine wesentlich längere Zeit beansprucht, als man Bremen das Spiel bereits definitiv nicht ausrichten werde, habe der Verband auf 
sie sich offensichtlich nahm. Hier ging es offensichtlich darum, Macht zu Anfrage nicht bestätigt. 
demonstrieren, vielleicht auch zu bestrafen und darum, zum Boykott zu greifen, *******wenn man seinen Willen nicht bekommt.

Allen unseren Teams wünsche ich eine gute und erfolgreiche Saison 2014/2015.Und das ärgert mich, weil es ein falsches, ein destruktives Vorbild gibt. In meiner 
Zeit als Jugendleiter ist oft so gedroht worden: „Wenn ich die Mannschaft X nicht                                                                   Euer trainieren darf, dann trainiere ich überhaupt keine.“ - „Wenn wir an der 
Veranstaltung nicht teilnehmen dürfen, dann hören wir auf.“ - „Wenn die 
Mannschaftseinteilung nicht nach meinen Grundsätzen erfolgt, dann melde ich 
mich sofort ab.“ Solche oder ähnlich Sätze fielen häufig. Und leider muss ich 
schreiben, dass ich sie heute auch noch höre; vielleicht nicht gar so häufig wie 
früher.

Kompromisse müssen sein  sonst läuft´s nicht

- Vorsitzender -

Unser Coach der “Zweiten”, Sven Kleine-Wilke, hat 
Zuwachs bekommen. Wann wird der der kleine TuS’ler 
den Teddy mit dem “Runden” tauschen? 

Wir wünschen Eltern und Sprössling
alles Gute für die Zukunft!
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hier kicken die Stars von morgen !!!
Fußball im TuS ist Bewegung und Begegnung

...also auf  zum TuS in die Glasurit-Arena -

 

 

TuS-Präsident Georg Berding übergab beim Familienfest im Stadion Hiltrup-Ost den 
Rudi-Schulz-Pokal.                                                                                       Foto: Potthoff

Rund um den Ball drehte sich am Fronleichnam der Familientag der Fußballjugend unsere sportlichen Ziele verwirklichen.“
des TuS Hiltrup. Etwa 80 ballbegeisterte Kinder und Jugendliche kamen mit ihren Um diesen Vorsatz zu erreichen, sei seit dieser Saison eine Umstrukturierung im Familien in die TuS-Arena, um gemeinsam ein spannendes Turnier zu erleben Verein erfolgt. „Die Bereiche Leistungssport und Breitensport wurden voneinander ganz im Zeichen der Fußballweltmeisterschaft. so getrennt, dass jedes Kind die Möglichkeit hat, bei Bedarf den Bereich zu 
„Die Kinder werden in gemischte Ländergruppen aufgeteilt, im Alter von fünf bis wechseln“, erzählt Hölscher.
zwölf Jahren“, erklären die Turnierorganisatoren Daniel Tollkamp und Klaus Klein. Weiterhin plane der Jugendvorstand, einen Elternrat zu gründen, der demnächst Diese würden von älteren Kindern und Jugendlichen betreut und gepfiffen werden. als erweiterter Vorstand in die Vereinsinterna mit einbezogen werden soll. „Eine 
„Einen bestimmten Gewinner bei unserem Turnier gibt es nicht, allerdings wird zusätzliche Veränderung wird es im Trainerbereich geben“, sagt Hölscher. In den 
eine Vereinsmannschaften in jedem Jahr mit dem Rudi Schulz Pokal Herbstferien werden 15 Jugendliche einen Juniorschein absolvieren, der sie 
ausgezeichnet“, berechtigt Gruppen von der U5 bis hin zur A-Jugend zu trainieren. erklärt Tollkamp. Diesen habe vor einigen Jahren der 
Münsteraner Fußballspieler Rudi Schulz gestiftet für Mannschaften die sich in 
einer Saison besonders um den Verein verdient gemacht haben. „In diesem Jahr 
wird unsere D5-Jugend mit dem Pokal geehrt“, fügt Tollkamp hinzu.

Neben einer Hüpfburg, Cafeteria und der „TuS-Lok“ gab es für die Besucher 
erstmalig das Angebot der „Speed4“, ein Test für Reaktion und Geschicklichkeit.
Quelle: WN Münster, Jennifer Felme (Foto: jef)

              Insgesamt habe der TuS Hiltrup über 500 Kinder und Jugendliche, die aktuell in 
dem Sportverein sind. Um diese mit Sportmaterial versorgen zu können, teile der 
Verein in diesem Jahr die Einnahmen des Familientages. „Dreiviertel des Erlöses 
geht in die Vereinskasse, der andere Teil wird einem guten Zweck gespendet“, 
erklärt Christian Hölscher, Jugendleiter des TuS.
Zusätzlich bringe der Familientag außer Spaß am Ballsport noch etwas anderes 
mit sich. „Unsere Ziel ist es, mit dem Familientag die verschiedenen Altersgruppen 
der Kinder und vor allem auch die Eltern zusammen zu führen“, sagt Hölscher. 
„Denn nur gemeinsam in der Zusammenarbeit von Eltern und Vorstand können wir 

Fußballspaß für die ganze Familie

Beim TuS Hiltrup
macht Fußball 
Spass!!!
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Ferienfußballcamp war wieder ein voller Erfolg
Preußen Spieler Amaury Bischoff und Benjamin Siegert zu Gast im Sparkassen-Fußballcamp

Wer will alles Fußball-Profi werden? Jubelnd gaben über 70 Kinder beim 
Sparkassen-Fußballcamp des TuS Hiltrup eine eindeutige Antwort. Offenbar 
streben fast alle eine Profi-Karriere an, was Moderator Simon Jurisch wohl dazu 
veranlasste, etwas auf die Euphorie-Bremse zu treten und auf die Wichtigkeit der 
Schulausbildung hinzuweisen. Auch sonst war die Stimmung erstklassig - das 
junge Publikum beteiligte sich rege und die Fragestunde mit den zwei Profis hätte 
wohl kein Ende genommen, wenn nicht ein weiteres Highlight angestanden hätte.

Unterstützt durch: Veranstaltet durch: In Zusammenarbeit mit:

Hätte man am Ende nochmal gefragt - vermutlich wäre der Traumberuf der 
anwesenden Kicker nach wie vor Profi-Fußballer gewesen, aber vermutlich einige 
mehr als Spieler im Trikot des SC Preußen Münster.

Die Fußballschule Michael Stapper hatte einen "Quick 
Feet" Court aufgebaut, in dem nacheinander einige 
Kinder sowie die Preußen Spieler ihr Können im 
schnellen Passspiel demonstrierten. Danach gab es 
dann noch eine ausgiebige Autogrammstunde - egal, ob 
Trikot, Schuhe oder Bälle - alles wurde von den 
sympathischen SCP Spielern geduldig und professionell 
signiert.
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Wir hatten am Anfang 20 Kinder gehabt, im Laufe der Saison wurden es aber ca. konnten auch dieses Spiel mit 2:1 gewinnen. Die Meisterschaft war zum greifen 
26.. Die D5 war mit drei Trainer ausgestattet und zwar Udo Koch, Patrick Tabert nahe, die nächsten fünf Spiele konnten auch gewonnen werden, und wir wussten: 
und Stephan Wiehe. Die Vorbereitung lief sehr gut, wir hatten zwar keine wir sind durch. 
Testspiele, aber die Jungs kamen immer motiviert zum Training.  Die letzten beiden Spiele gegen Münster 08 und Wolbeck konnten nicht gewonnen 
Dann kam auch das erste Meisterschaftsspiel gegen Eintracht Münster, dort wurde werden, aber auch das Verlieren gehört dazu. 
knapp mit 2:1 gewonnen. Leider mussten Udo und Patrick berufsbedingt aufhören. Wir haben die Saison mit einer leckeren Bratwurst und einer Cola beendet. Am 
Wir haben uns gedacht, man kann mehr aus der Mannschaft rausholen, sie Ende der Saison bekam die Mannschaft noch den Rudi Schulz Pokal, wo sich alle 
wurden auch dafür belohnt.Zehn weitere Spiele konnten in Folge gewonnen sehr drüber gefreut haben. Ich wünsche meiner Mannschaft auf diesem Wege 
werden, dort wurden 3 oder mehr Tore geschossen. alles gute und viel Erfolg zu ihrer sportlichen Zukunft.
Dann kam der aller erste Härtetest für die Jungs, sie spielten gegen Wacker                                                                                   Es grüßt euer Stephan WieheMecklenbeck -  Erster gegen den zweiten - die Jungs haben Stärke bewiesen und 

D5: der Weg zur Meisterschaft

hier kicken die Stars von morgen !!!

Fußball im TuS ist Bewegung und Begegnung
...also auf  zum TuS in die Glasurit-Arena -
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TuS-Trikots für Brasilien Die Fußballjugend des TuS Hiltrup spendete anlässlich der Weltmeisterschaft einen 
Satz Trikots an ihre brasilianischen Fußballfreunde. Private Kontakte hat ein Arbeits-

Kollege der BASF  von Michael Nakowitsch, der Sportliche Leiter von Wacker Mecklenbeck, Peter Bekmands, in Rectfe. Die jungen brasilianischen Spieler 
leben in einem Armenviertel und können sich keine Trikots leisten. Da kam die Spende aus Hiltrup gerade recht, Trainer Eduardo Gomez  und seine Jungs 
haben sich riesig darüber gefreut.  

Fabian schlief in dieser Nach sehr schlecht. Immer wieder wachte er auf. Und jedes Erlösung von seiner Seelenqual gewann Fabian dann morgens. Sein Freund 
Mal  durchfuhr in Angst und Schrecken, weil er an das Training seiner D- Michael, den er auf dem Schulweg immer abholte, konnte wegen einer 
Jugendmannschaft am kommenden Nachmittag dachte. Magenverstimmung nicht mitkommen. Und so verfiel Fabian darauf, während der 

ersten Unterrichtsstunden Magenschmerzen zu mimen. Dieses Theater gelang Fabian war ein recht guter Jugendfußballer. Mit dem Ball spielte er zumeist sicher ihm so realistisch, dass die Klassenlehrerin ihn mitleidig heim schickte.und gekonnt, läuferisch war er einer der Schnellsten, er besaß ein gut 
ausgeprägtes Durchsetzungsvermögen und als offensiver Mittelfeldspieler Und so konnte Fabian ganz beruhigt seinen Trainer anrufen und sich vom Training 
gelangen ihm meistens gute Abspiele zu seinen Mannschaftskameraden. Und als abmelden.
Torschütze hatte er sich auch schon etliche Male hervorgetan. Kurz: Seine 
Leistungen stellten die Mitspieler, den Trainer und die Eltern zufrieden. Fabian Ob Fabian sein Problem löst, ob er seine Hemmungen überwindet, wird in großem 
hatte sich dadurch ein großes Maß an Anerkennung erworben. Maße auch beeinflusst vom Verhalten seines Trainers. Wenn der gelassen bleibt, 

nichts dazu sagt, wenn Fabian beispielsweise zum Duschen eine Badehose Seine fußballerischen Leistungen bereiteten ihm in dieser Nacht deshalb wohl überzieht, und wenn die Spielkameraden ihn deswegen nicht hänseln, dann wird kaum Sorgen und seine Beziehungen zu den Mitspielern und zum Trainer wohl Fabian sehr bald seine Hemmungen verlieren und sich so verhalten wie alle auch nicht, denn die waren ungetrübt. Es war vielmehr die kategorische anderen. Übt der Trainer, üben die Spielkameraden jedoch moralischen oder gar Ankündigung des Trainers, dass ab sofort nach Training und Spiel gemeinsam handgreiflichen Druck aus, um ihn nackt unter die Dusche zu bringen, dann wird nackt geduscht werden müsste, die ihm so schwer auf der Seele lastete, dass er Fabian psychisch verletzt. Egal, ob diese Verletzung rasch ausheilt oder nicht, nicht richtig schlafen konnte. bleibt zu konstatieren, dass der Trainer nicht richtig handelte.Noch niemals hatte er sich vor Fremden nackt gezeigt. Dafür schämte er sich, Um unseren Jugend- und Kindertrainern zu helfen, derartige Fehler nicht zu genau so, wie sich Wilfried geschämt hatte, als ihm sein Zwillingsbruder Horst ihm begehen, werden wir nach den Sommerferien Kurse anbieten. Ich appelliere an Duschraum des Schwimmbades die Badehose herunter gezogen hatte. Ganz rot alle, eine der Schulungen zu besuchen.war er im Gesicht geworden.
Von Frau Barrenbrügge vom Landessportbund wurden jetzt die ersten Termine Und das befürchtete Fabian auch für sich. Und davor, dass die übrigen Jungen vorgeschlagen: 13./14. September, 20./21. September, 27./28. September. seiner Mannschaft ihn deswegen auslachen würden, davor fürchtete er sich auch.

Nachdenken ist gefordert
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Am Samstag, 05.07.2014 fand auf der Anlage der Boule-Gruppe "Carambolage" 
der interne Wettkampf um den "Richters-Cup" statt. Es spielten 18 Spieler/innen in 
6 Mannschaften gegeneinander, so dass jede Mannschaft 5 Spiele zu bestreiten 
hatte. Der Wettergott hatte an diesem Tag ein Einsehen und so konnten die Spiele 
zügig durchgespielt werden. Lediglich in der Mittagspause gab es einen kurzen 
Regenguss, aber da war man im Trockenen.
Nach der Pause, in der Spieler und Gäste durch den Festausschuss unter Leitung 
von Gerda Müllenbeck und dem Grillmaster Uli Breker hervorragend mit Speisen 
und Getränken versorgt wurden, ging es dann in die "heiße Phase". Hier ließ sich 
schon früh die Siegermannschaft erkennen, da diese 3 Spieler bis dahin noch kein 
Spiel verloren hatten.
Um 16 Uhr waren dann alle Spiele beendet und es wurden aus allen Spiel-
ergebnissen die Siegermannschaft und die 2. und 3. platzierten Mannschaften 
ermittelt. Die anschließende Siegerehrung nahm Dirk Henrotte vor, Mitinhaber des 
Pokalstifters Fa. Richters-Bäder und Wärme. Er überreichte den Pokal und 
Urkunden an die Spieler Gudrun Schuler, K. D.  Albrecht und Siggi Stoll, die bis 
zum Schluss kein Spiel verloren haben.
Für den 2. Platz erhielten Urkunden Helga Heyen, Werner Brückner und Franz-
Josef Müllenbeck. Den 3. Platz belegten Margret Müller, Bernhard Hagel und 
Werner Närdemann, die ebenfalls mit einer Urkunde geehrt wurden. Im Anschluss 
blieb man noch in gemütlicher Runde zusammen.

Am Samstag, 19.07.2014 tauschten die Boulerinnen und Bouler ihre Kugeln gegen Rother, an. Hier wurden sie von den schon anwesenden Autofahren herzlich 
Fahrrad und Auto, um mit ihren Partnern den diesjährigen Ausflug zu starten. Bei empfangen und wegen der auf sich genommenen Strapazen auch bedauert. 
sommerlichem Wetter mit teils sehr hohen Temperaturen ging es dann um 10 Uhr Nach dem gemeinsamen Mittagessen und entsprechender Ruhepause ging es vom Sammelplatz vor dem Stadion los. dann auf getrennten Wegen zum Nachmittagskaffee bei "da Aldo" am Hiltruper 
30 Radler hatten sich eingefunden und fuhren im gemütlichen Tempo auf teilweise Kanal. Hier ließ man dann an schattigen Tischen den Tag bei Kaffee und Kuchen 
schattigen Rad- und Waldwegen gen Ascheberg. Nach 20 Kilometern und einigen sowie kühlen Getränken ausklingen.
"Trinkpausen" kam man um 12.15 Uhr am Ziel, dem Restaurant Brüggemann-

Jahresausflug der Boule-Gruppe "Carambolage”

Auf dem Bild zu sehen, v.l.: S.Stoll, G.Schuler, K.D.Albrecht (Platz 1); B.Hagel, M.Müller 
(Platz 3); W.Brückner, H.Heyen, F.J.Müllenbeck (Platz 2); Dirk Henrotte.

Boule-Turnier
um den "Richters-Cup”

Genießt unser
Italienisches Buffet

Mozzarella mit Tomaten und Pesto
Schweinesteak “Milano”

auf Tomatensauce
Lachsfilet mit Spinatnudeln

auf Kräuterrahmsauce
Tortellini in Käserahmsauce

Kartoffelgratin
Tiramisu

                      Preis pro Person

Weitere Angebote finden Sie im Internet
unter Partyservice-zurmuehlen.de

 

 



rupHiltWir gratulieren....Wir gratulieren....Wir gratulieren....
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15. Carsten Wessel (12)
16. Manfred Müller (70)
17. Florian Nöring (7)
18. Paul Axnicht (7)

Jan Frank (14)
19. Reinhard Erbstoesser (63)
20. Helmut Benker (57)

Florian Spilker (13)
21. Nico Krug (13)

Nico Volkmer (16)
22. Aiman Elshoura (51)
23. Dieter Boeckers (40)

Jonas Hentschel (14)
24. Konrad Golin (61)

Heinz Nolte (83)
Niclas Tollkamp (11)

25. Joerg Beermann (39)
Bernhard Hagel (80)
Manuel Recker (14)
Robin Poberitz (13)

26. Julia Brandt (19)
Naim Hammoudi (9)
Nina Paul (14)

27. Andre Da Costa Teixeira (11)
Lea Rüdiger (20)
Diogo da Silva (19)
Jonas Gunsthövel (15)

28. Ronaldo Avdula (18)
29. Merle-Marie Jentsch (15)

Malte Schnitker (6)
30. Peter Groll (78)

Kim Stolzke (25)
Luis Seibt (12)
Miro Ben Sander (13)

  

August September

...endlich, die neue Fußballsaison hat begonnen, der Ball rollt wieder! 
Auch die Jahre rollen weiter, im August und September starten viele unserer TuS-Freunde 
in ein neues Lebensjahr!
Von dieser Stelle aus wünschen wir allen Geburtstagskindern von ganzem Herzen alles 
Gute, vor allen Dingen Gesundheit, Zufriedenheit und noch recht viele schöne Jahre im 
Kreise ihren Familien sowie unserer “TuS-Familie”. 

 1. Jeffrey Ampomah-Hammond (17)
Noah Gude (13)
Bjoern Suhre (16)

 2. Jürgen Roemer (50)
Anna Schwering (14)

 3. Rene Koenning (38)
Fabian Schlüter (9)

 4. Gregory Weisz (62)
Daniel Ziegner (22)

 5. Norbert Reisener (68)
Katharina Heuer (15)
Daniel Alexander Ruppel (15)

 6. Wilfried Heithorn (63)
Sophia Feddersen (16)
Manfred Theile (49)

 7. Tatjana Hinze (22)
Maurice Boer (15)
Andreas Pieper (54)
Chiara Oldach (16)
Chantale Rölf (9)

 8. Julie Etienne (12)
Jannis Decker (12)
Jerome Krause (13)
Rolf Juschka (73)
Jean Paul Veauthier (15)

10. Horst Artzinger (70)
11. Christine Nienhaus (27)

Hartmut Sietz (62)
Melvin Enes Tugrul (11)

12. Luke Vette (17)
13. Julius Bumm (7)

Marvin Deckert (21)
Luca Hartmann (11)
Luca-Bennett Spießl (8)
Renate Krause-Isermann (63)

14. Rassam Hassanzadeh Ashrafi (17)
15. Joachim Frerich (61)

Jesse Gravelschomaker (7)
Leon Staub (6)
Nils Daniel Kade (13)

17. Simon Frerichs (18)
18. Stephan Dijks (33)

Paul Buschkamp (13)
Jan Reinhold Wortmann (15)

19. Wilfried Harkoetter (69)
20. Leon Gerigk (14)

Sandro Pietsch (18)
Yannick Hartmann (14)
Steffen Hesselfeld (14)

21. Maik Hütter (35)
Reza Asadollahi Alle (9)
Richard Lesting (55)
Rita Brückner (73)
Patrick Nitschl (33)
Joshua Sollich (18)
Diogo Felipe Oliveira Castro (24)

22. Christian Heithorn (34)
Sascha Pilk (15)

23. Felix Timm (10)
24. Nico Kauling (12)

Hans Baumgarten (65)
25. Theo Nienhaus (57)
26. Thanaram Sarawut (16)

Etienne Geeraedt (13)
27. Jonathan Witte (15)

Marco Bethge (18)
Celine Krahe (21)

28. Damijan Boskovic (15)
Mazlum Bozan (10)
Patrick Boelting (42)
Malte Surmann (12)

30. Dominik Kuhnt (27)
Dominik Recker (10)
Stephan Perner (44)

31. Leon Skibbe (11)
Sven Krützmann (19)
Jan Heissenstein (16)
Rohan Thieme (11)

 1. Hermann Boerdemann (70)
Werner Maiwald (72)
Max Schneider (12)
Julian Vogt (18)

 4. Paul Geis (14)
Klaus Reisener (35)
Michael Reisener (35)

 5. Robin Guenther (11)
 6. Sabrina Flaskamp (21)

Jamie Heuer (9)
Tobias Hader (36)
Fred Tacken (72)
Theo Kuhle (58)

 8. Sebastian Boerdemann (39)
Dennis Potthoff (21)

 9. Jan Hidding (9)
Thorsten Neuhaus (47)
David Brandherm (10)
Sabrina Jevric (16)
Franz-Josef Muellenbeck (71)

10. Bahram (Scharam) Ameri (20)
Edward Boryor (11)
Karl Laderer (46)

11. Julian Göhring (15)
Nils Stallmeier (19)
Maximilian Hajo Seidel (8)

12. Hisham Badreddine (10)
Klaus Kampmann (73)
Detlef Rümenapp (73)

13. Maxim Golub (25)
Ulf Nenz (71)

14. Ingeborg Bauhaus-Baur (72)
Wolfgang Borgschulte (82)
Rolf Neuhaus (58)
Norbert Laun (68)



Spielplan unserer Senioren und Damen  -  Hinrunde 2014/15

  

 

 

 

 

Datum Anstoss Begegnungen Ergebnis

Sa., 16.08. 15:00 FC Victoria Heiden - TuS Hiltrup 1
15:00 TuS Hiltrup 2 - GW Westkirchen

So., 24.08. 15:00 TuS Hiltrup 1 - SC Paderbo rn 07/2 
15:00 SC Müssingen - TuS Hiltrup 2
13:00 GS Hohenho lte - TuS Hiltrup Damen

Mi., 27.08. 19:30 TuS Hiltrup Damen - BW Aasee

So., 31.08. 15:00 VfB Fichte Bielefeld - TuS Hiltrup 1
15:00 TuS Hiltrup 2 - BW Beelen
15:00 TuS Hiltrup 3 - GW Westkirchen 2
15:00 FC Kickers Münster - TuS Hiltrup 4
13:00 TuS Hiltrup Damen - Saxonia  Münster

So., 07.09 15:00 TuS Hiltrup 1 - SC Herford
15:00 FC Greffen - TuS Hiltrup 2
15:00 TSV 95 Ostenfelde - TuS Hiltrup 3
13:00 TuS Hiltrup 4 Centro Espanol Hiltrup
13:00 BW Greven - TuS Hiltrup Damen

So., 14.09. 15:00 RW Maaslingen - TuS Hiltrup 1
15:00 TuS Hiltrup 2 - SV Mauritz 2
15:00 TuS Hiltrup 3 - SC Gremmendorf
15:00 1. FC Gievenbeck 3 - TuS Hiltrup 4
13:00 TuS Hiltrup Damen - SC Münster

So., 21.09. 15:00 TuS Hiltrup 1 - Victoria Clarholz
15:00 SV Drensteinfurt 2 - TuS Hiltrup 2
13:00 SV Mauritz 3 - TuS Hiltrup 3
13:00 TuS Hiltrup 4 - Saxonia Münster 2
11:00 Ems Westbevern - TuS Hiltrup Damen

So., 28.09. 15:00 DJK Ein tr. Coesfeld - TuS Hiltrup 1
15:00 TuS Hiltrup 2 - BSV Ostbevern
15:00 TuS Hiltrup 3 - RW Alverskirchen
15:00 SG Dyckburg - TuS Hiltrup 4
13:00 TuS Hiltrup Damen - Borussia Münster

Mi., 01.10. 20:00 Warendorfer SU 2 - TuS Hiltrup 2

So., 05.10. 15:00 TuS Hiltrup 1 - Delbrücker SC
TuS Hiltrup 2

15:00 Warendorfer SU 3 - TuS Hiltrup 3
13:00 TuS Hiltrup 4 - GW Amelsbüren 3
13:00 W. Mecklenbeck 2 - TuS Hiltrup Da

So., 12.10. 15:00 1. FC Gievenbeck - TuS Hiltrup 1
15:00 TuS Hiltrup 2 - Saxonia Münster 
15:00 TuS Hiltrup 3 - SG Sendenhorst 2
13:00 Eintracht Münster 3 - TuS Hiltrup 4

Datum Anstoss Begegnungen Ergebnis

So., 19.10. 15:00 TuS Hiltrup 1 - VfL Theesen
15:00 RW Milte -  TuS Hiltrup 2
13:00 TuS Hiltrup 4 - BW Aasee 3
11:00 ESV Münster - TuS Hiltrup Damen

So., 26.10. 15:00 SC Preußen Münster 2 - TuS Hiltrup 1
15:00 TuS Hiltrup 2 - VfL Wolbeck
15:00 TuS Hiltrup 3 - VfL Wolbeck 2
15:00 SV Mauritz 4 - TuS Hiltrup 4
13:00 TuS Hiltrup Damen - SW Havixbeck

So., 02.11. 14:30 TuS Hiltrup 1 - GW Nottuln
14:30 GW Amelsbüren - TuS Hiltrup 2
12:30 GW Amelsbüren - TuS Hiltrup 3
12:30 TuS Hiltrup 4 - Jugosl. Klub Mladost
12:30 Conc. AlbachtenTuS Hiltrup Damen

Die., 04.11. 19:30 SC Gremmendorf 2 - TuS Hiltrup Da

So., 09.11. 14:30 TuS Dornberg - TuS Hiltrup 1
14:30 TuS Hiltrup 2 - SC Münster 08/2
14:30 TuS Hiltrup 3 - TSV Handorf 2
14:30 BW Greven 3 - TuS Hiltrup 4
12:30 TuS Hiltrup Damen - FC Gievenbeck 2

So., 16:11. 14:30 SV Schermbeck - TuS Hiltrup 1
12:30 SV Rinkerode 2 - TuS Hiltrup 2
14:30 VfL Sassenberg 2 - TuS Hiltrup 3
14:30 TuS Hiltrup 4 - Por tu Münster
12:30 SV Mauritz - TuS Hiltrup Damen

So., 30.11. 14:30 TuS Hiltrup 1 - SpVgg Vreden
14:30 TuS Hiltrup 2 - Ems Westbevern
14:30 TuS Hiltrup 3 - TuS Freckenhorst 2
14:30 Ems Westbevern 3 - TuS Hiltrup 4
10:30 TuS Hiltrup Damen - Westf. Kinderhaus

So., 07.12. 14:30 TuS Hiltrup 1 - FC Victoria He iden
12:30 TuS Hiltrup 2 - SC Everswinkel
14:30 TuS Hiltrup 3 - SC Greven09/3
12:30 TuS Hiltrup Damen- VfL Senden 2

So., 14.12. 14:30 Borussia Münster 2 -  TuS Hiltrup 2
12:30 SC Füchtorf 2 - TuS Hiltrup 3






